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Sehr verehrte Damen und Herren,

Sonne, Strand und Meer – das sind die Attribute, 
mit denen die Ostsee alljährlich Millionen Urlau-
ber in ihren Bann zieht. Zugleich bilden sie aber 
auch den Rahmen für unsere Fortbildungsveran-
staltung der besonderen Art, die in diesem Jahr 
zum zehnten Mal stattfi ndet. Zu dieser Jubilä-
umsveranstaltung im direkt am Strand von 
Rostock-Warnemünde gelegenen Hotel NEPTUN 

möchten wir Sie mit dem vorliegenden Programm recht herzlich einla-
den. Erleben Sie mit uns ein vielfältiges wissenschaftliches Programm 
der Sonderklasse in Verbindung mit einem ebensolchen Rahmen-
programm und nutzen Sie das verlängerte Wochenende über Christi 
Himmelfahrt.  
Die bisherigen Ostseekongresse haben bei den Teilnehmern sowohl in 
Bezug auf dieses hochkarätige wissenschaftliche Programm, die zahl-
reichen Workshops und Seminare sowie auch im Hinblick auf die inzwi-
schen traditionelle Abendveranstaltung mit Meerblick unvergessliche 
Eindrücke hinterlassen. Auch im Jubiläumsjahr haben wir uns daher 
wieder von dem Ziel leiten lassen, neueste Erkenntnisse aus Wissen-
schaft und Praxis anwender orientiert aufzubereiten und zu vermitteln. 
Neben dem implantologischen Hauptpodium gibt es ein komplettes, über 
beide Kongresstage gehendes Parallelprogramm Allgemeine Zahnheil-
kunde, sodass nahezu die gesamte Bandbreite der Zahnmedizin mit 
Vorträgen oder Seminaren  abgebildet wird. Höhepunkt des zweiten Kon-
gresstages stellt diesmal das integrierte Befundsymposium dar. 

Mit Classic on the Beach und der anschließenden Kongressparty in der 
Sky-Bar des NEPTUN-Hotels gibt es am Freitagabend gleich zwei High-
lights. Zunächst direkt am Strand und im Anschluss in rund 65 Meter 
Höhe, mit einem wunderbaren Panoramablick über die Ostsee, werden 
Sie die im Meer untergehende Abendsonne genießen können und den 
ersten Kongresstag ausklingen lassen – diesmal auch hier mit beson-
deren Programmpunkten. 
Ich würde mich daher außerordentlich freuen, wenn Sie unserer Ein-
ladung an die Ostsee zu einem spannenden Fortbildungswochenende 
möglichst zahlreich folgen. 

Ihr 

Jürgen Isbaner 
Chefredakteur ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis, 
Chefredakteur Implantologie Journal, 
Mitglied des Vorstandes der OEMUS MEDIA AG 

Editorial
10 Jahre Ostseekongress
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 ABENDVERANSTALTUNG
ab 19.00 Uhr – Classic on the Beach
Welcome-Reception und Live-Musik mit Saxofonistin Lydia 
Harder am Strand von Warnemünde, direkt vor dem Hotel NEPTUN 

 20.00 Uhr – Dine & Dance on the Top
Jubiläumsparty „10 Jahre Ostseekongress“  
in der Sky-Bar des Hotels NEPTUN,  
Tanz mit DJ (Wunschprogramm) und  
Close-up-Magie

(Anmeldung erforderlich!) 

© Bildquellen: Gail Johnson/shutterstock.com, Fer Gregory/shutterstock.com, kubais/shutterstock.com
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Editorial
Ostseekongress/10. Norddeutsche Implantologietage

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,	
 
in diesem Jahr feiern wir mit dem Ostseekon-
gress/Norddeutsche Implantologietage 10-jähri-
ges Jubiläum. Neben den sicherlich sehr ange-
nehmen Rahmenbedingungen im Hotel NEPTUN 
sind es jedoch die Seminare, Workshops und vor 
allem die hochkarätigen wissenschaftlichen 
Vorträge, die für den Erfolg der Veranstaltung 
stehen. Mehr als 2.000 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer konnten wir so in den letzten Jahren begrüßen, viele davon 
sind klassische „Wiederholungstäter“.  	  
Auch im Jubiläumsjahr erwartet Sie ein sehr komplexes und vielfältiges 
Fortbildungsangebot. Neben dem implantologischen Hauptpodium gibt 
es erneut das über beide Kongresstage gehende Parallelprogramm, 
„Allgemeine Zahnheilkunde“. Besonderes Highlight für alle Teilnehmer 
ist diesmal das Befundsymposium als offizieller Bestandteil des Haupt-
programms am Samstag. Unter dem Motto „Von der Blickdiagnose zum 
komplizierten Fall“ wollen wir mit Ihnen diskutieren, wie sich auf der 
Basis visueller Befunde im Zuge der klinischen Untersuchung durch den 
Behandler aufgrund seiner Erfahrungen typische Symptome heraus
finden lassen, aus denen sich die Diagnose erschließt. Im Symposium 
sollen die Algorithmen der Befunderhebung, -bewertung und -einordnung 
an ausgewählten Beispielen und für verschiedene Fachgebiete vorge-
stellt und für den klinischen Alltag nutzbar gemacht sowie die zentrale 
Rolle des Zahnarztes herausgearbeitet und verdeutlicht werden.	
Mit der wieder sehr komplexen und praxisorientierten Themenstellung 
verspricht unser Ostseekongress erneut ein hochkarätiges Fortbildungs- 
ereignis zu werden, und so lade ich Sie hiermit herzlich zu diesem Event 
am Wochenende nach Christi Himmelfahrt 2017 nach Warnemünde ein. 

Ihr 

Dr. Theodor Thiele, M.Sc. 
Wissenschaftlicher Leiter
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Mit dem Jahrbuch Implantologie 2016 legt die OEMUS MEDIA AG in der nunmehr 23. Aufl age 
das aktuelle und umfassend überarbeitete Kompendium zum Thema Implantologie in der 
 Zahnarztpraxis und im Dentallabor vor. Auf über 380 Seiten informieren renommierte Autoren 
aus Wissenschaft, Praxis und Industrie über die aktuellsten Trends und wissenschaftlichen 
 Standards in der Implantologie.

Zahlreiche Fallbeispiele und Abbildungen dokumentieren das breite Spektrum der Implantologie. 
Rund 160 relevante Anbieter stellen ihre Produkt- und Servicekonzepte vor. Thematische Markt-
übersichten ermöglichen einen schnellen und einzigartigen Überblick über  Implantatsysteme, 
Knochenersatzmaterialien, Membranen, Chirurgieeinheiten, Piezo-Geräte sowie Navigations-
systeme. Präsentiert werden bereits eingeführte Produkte sowie Neuentwicklungen. Zusätzlich 
vermittelt das Jahrbuch Wissenswertes über Fachgesellschaften und die Berufsverbände.  

Das Kompendium wendet sich sowohl an Einsteiger und erfahrene Anwender als auch an alle, 
die in der Implantologie eine vielversprechende Chance sehen, das eigene Leistungsspektrum 
zu erweitern. 

Erstmalig sind in dieser Ausgabe auch fortbildungsrelevante Fachartikel aufgenommen, für die 
jeweils zwei CME-Punkte erworben werden können.

 Preis zzgl. MwSt.: 69,00 €

Implantologie

 2017 Über 300 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt I 
Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik I Implantatsysteme (Kunststoff- 
implantate, Kurz- und Miniimplantate) I Knochenersatzmaterialien I 
Membranen I Chirurgieeinheiten I Piezo-Geräte und Navigationssys-
teme I Vorstellungen Anbieter A bis Z I Fachgesellschaften und 
Berufsverbände

Jeder Teilnehmer am Hauptkongress (ZA/ZT) erhält das Jahrbuch 
Implantologie 2017 kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie



Freitag, 26. Mai 2017
Pre-Congress

11.00 – 13.00 Uhr Workshops (kostenfreie Teilnahme)

  Dr. Muzafar Bajwa, M.Sc./ 
  Frankfurt am Main
  Patientenfreundliche Augmentation &  
  Implantation – Ein Gewinn für die Praxis

  Dr. Manuel Bras da Silva/Lünen
  Paradigmenwechsel in der Knochen-
  regeneration mit EthOss.   
  Vorstellung des „Degranulations-Kit“  
  für die perfekte Alveolar-Reinigung

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 

11.00 – 13.00 Uhr Pre-Congress Session (kostenfreie Teilnahme) 
Wissenschaftliche Leitung/Moderation: Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin

11.00 – 11.05 Uhr Begrüßung

11.05 – 11.25 Uhr Dr. Peter Faibairn/London (UK)
 Paradigmenwechsel in der GBR

11.25 – 11.45 Uhr Dr. Jochen Scopp/Berlin
 Die dentale Lachgassedierung bei 
 implantologischen Eingriffen

11.45 – 12.05 Uhr Dr. Stefan König/Bochum 
 Stichkanalinfektion – die „stille“ Komplikation 
 Materialspezifi sche Einfl ussparameter und  
 ihre klinische Relevanz

12.05 – 12.25 Uhr Prof. Dr. Dr. Stefan Schermer/Berlin
 Sofortimplantation in Defekte größer 8 mm mit 
 einem innovativen Implantatsystem

12.25 – 12.45 Uhr Dr. Muzafar Bajwa, M.Sc./ 
 Frankfurt am Main
 Implantation & Augmentation – 
 nach Patientenwunsch

12.45 – 13.00 Uhr Diskussion

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Sie nur an einem Workshop oder der Pre-Congress Session teil-
nehmen können! Notieren Sie den von Ihnen gewählen Workshop bitte auf dem Anmeldeformular.
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14.00 – 18.00 Uhr Pre-Congress Seminare

 Seminar 
 UPDATE Sinuslifttechniken und die   
 Chirurgie der Kieferhöhle von A – Z  
 Der endoskopisch kontrollierte Sinuslift
 Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin  
 Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin
 (Inhalt siehe S. 16)

 Seminar  (Seminar für Helferinnen)
 PARO UPDATE – Kompaktkurs für   
 das zahnärztliche Prophylaxeteam
 Annkathrin Dohle, DH/Marburg
 (Inhalt siehe S. 17) 

 Seminar  
 ENDO UPDATE – Basiskurs  
 Dr. Tomas Lang/Essen
 (Inhalt siehe S. 18)

 Seminar   
 PARO UPDATE – Basiskurs  
 Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg
 (Inhalt siehe S. 19)

Abendveranstaltung (Anmeldung erforderlich!)

ab 19.00 Uhr Classic on the Beach
 Welcome-Reception und Live-Musik am Stand 
 von Warnemünde, direkt vor dem Hotel NEPTUN

ab 20.00 Uhr Dine & Dance on the Top 
 Jubiläumsparty „10 Jahre Ostseekongress“
 In der Sky-Bar des Hotel NEPTUN

Nähere Informationen zur Abendveranstaltung siehe S. 4

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Plätze zur Abendveranstaltung limitiert sind. Eine Anmeldung zur 
Abendveranstaltung ist im Vorfeld erforderlich!

77



Samstag, 27. Mai 2017
Hauptkongress I Podium Implantologie

Wissenschaftliche Leitung/Moderation:  
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin 
 
09.00 – 09.05 Uhr	 Begrüßung 
 
09.05 – 09.30 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
	 Indikationsbezogene Wahl des Implantat- 
	 Designs – ein Schlüssel zum  
	 Langzeiterfolg 
 
09.30 – 09.55 Uhr	 Prof. Dr. Andrea Mombelli/Genf (CH) 
	 Die Bedeutung des Implantatmaterials für  
	 Periimplantitis 
 
09.55 – 10.20 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Moritz Kebschull/Bonn 
	 Periimplantitis – Wie vermeiden, wie  
	 behandeln?

10.20 – 10.30 Uhr	 Diskussion 
 
10.30 – 11.00 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
11.00 – 11.25 Uhr	 Prof. Dr. Georg Gaßmann/Köln 
	 Optimierung weichgeweblicher Verhältnisse  
	 um Zähne und Implantate unter Einsatz  
	 kollagener Matrix  
 
11.25 – 11.50 Uhr	 Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/Frankfurt
	 am Main 
	 Knochenblock und Knochenzylinder:  
	 rationelle und sichere Augmentations- 
	 techniken zum Ausgleich alveolärer  
	 Defizite 
 
11.50 – 12.15 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg 
	 Implantologie 2.0: Implantatoberflächen –  
	 Abutments – KEM – Membranen.  
	 Gibt es wirklich etwas „Neues“? 
 
12.15 – 12.40 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Hendrik Terheyden/Kassel 
	 Erfolgsfaktor Knochen in der Implantologie

12.40 – 12.45 Uhr	 Diskussion 
 
12.45 – 14.00 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
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ab 14.00 Uhr	 Befundsymposium Zahnmedizin	  
	 Von der Blickdiagnose bis zum komplizierten Fall

14.00 – 14.20 Uhr	 Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin 
	 Visuelle Organbefunde – essenziell oder  
	 verzichtbar? 
 
14.20 – 15.00 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
	 Befunderhebung und -bewertung aus  
	 chirurgischer Sicht 
 
15.00 – 15.40 Uhr	 Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin 
	 Befunderhebung und -bewertung aus 
	 implantologischer Sicht

15.40 – 16.10 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.10 – 16.50 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig 
	 Befunderhebung und -bewertung aus  
	 parodontologischer Sicht

16.50 – 17.30 Uhr	 Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin 
	 Befunderhebung und -bewertung aus  
	 HNO-Sicht

17.30 – 17.45 Uhr	 Podiumsdiskussion mit den Referenten	
	 Eigene Fälle können zur Besprechung	
	 mitgebracht werden!	  
 
Ziele: Auf der Basis visueller Befunde im Rahmen der klinischen Unter-
suchung lassen sich durch den Behandler aufgrund seiner Erfahrungen 
typische Symptome herausfinden, aus denen sich die Diagnose er-
schließt. Im Symposium sollen die Algorithmen der Befunderhebung, 
-bewertung und -einordnung an ausgewählten Beispielen vorgestellt 
und für den klinischen Alltag nutzbar gemacht werden.

Inhalte: Befunderhebung und -bewertung | Typische „Blickdiagnosen“ 
bei Mundschleimhautbefunden, Tumoren, Infektionen, Erkrankungen 
der Speicheldrüse, Lokalbefunde als Zeichen von Systemerkrankungen, 
ärztliche Physiognomik, der erste Eindruck | Wann ist welche Bildgebung 
notwendig, wann verzichtbar? | Komplizierte Fälle aus der Implantologie, 
Zahnerhaltung und Prothetik – Wie gehe ich, ausgehend von einer kon-
kreten Befundkonstellation, vor? | Interdisziplinarität von Parodontitis 
und Allgemeingesundheit – Welche Zusammenhänge gibt es und sind 
für die Praxis relevant? 

9



Samstag, 27. Mai 2017
Hauptkongress I Podium Allgemeine Zahnheilkunde
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Vorsitz/Moderation: 
Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig 
 
09.00 – 09.05 Uhr	 Begrüßung 
 
09.05 – 09.35 Uhr	 Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/Marburg 
	 Der Einsatz antibakterieller Mundpflege- 
	 produkte und Antibiotika in der Parodontologie 
 
09.35 – 10.05 Uhr	 Prof. Dr. Christian Gernhardt/Halle (Saale) 
	 Ästhetische Zahnkorrekturen mit Komposit. 
	 Was bieten aktuelle Materialien? 
 
10.05 – 10.35 Uhr	 Dr. Peter Gehrke/Ludwigshafen 
	 Neue Materialien und Möglichkeiten in der  
	 Prothetik 
 
10.35 – 10.45 Uhr	 Diskussion 
 
10.45 – 11.15 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
11.15 – 11.45 Uhr	 Prof. Dr. Andrea Mombelli/Genf (CH) 
	 Resttaschen nach Parodontaltherapie, 	
	 was tun? 
 
11.45 – 12.15 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Moritz Kebschull/Bonn 
	 Zahnerhaltende Maßnahmen bei  
	 Furkationsbefall 
 
12.15 – 12.45 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig 
	 Der infektionsgefährdete Patient in der zahn- 
	 ärztlichen Praxis – Wann ist eine Antibiotika- 
	 prophylaxe notwendig? 
 
12.45 – 13.00 Uhr	 Diskussion 
 

13.00 – 14.00 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 

 
ab 09.00 Uhr	 Teilnahmemöglichkeit am 
	 Seminar  (Inhalt siehe S. 20) 
	 ENDO UPDATE – Fortgeschrittenenkurs	
	  
	 Seminar  (Inhalt siehe S. 21)	  
	 PARO UPDATE – Fortgeschrittenenkurs  
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ab 14.00 Uhr	 Befundsymposium Zahnmedizin	  
	 Von der Blickdiagnose bis zum komplizierten Fall

14.00 – 14.20 Uhr	 Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin 
	 Visuelle Organbefunde – essenziell oder  
	 verzichtbar? 
 
14.20 – 15.00 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
	 Befunderhebung und -bewertung aus  
	 chirurgischer Sicht 
 
15.00 – 15.40 Uhr	 Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin 
	 Befunderhebung und -bewertung aus 
	 implantologischer Sicht

15.40 – 16.10 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.10 – 16.50 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig 
	 Befunderhebung und -bewertung aus  
	 parodontologischer Sicht

16.50 – 17.30 Uhr	 Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin 
	 Befunderhebung und -bewertung aus  
	 HNO-Sicht

17.30 – 17.45 Uhr	 Podiumsdiskussion mit den Referenten	
	 Eigene Fälle können zur Besprechung	
	 mitgebracht werden!	  
 

Ziele: Auf der Basis visueller Befunde im Rahmen der klinischen Unter-
suchung lassen sich durch den Behandler aufgrund seiner Erfahrungen 
typische Symptome herausfinden, aus denen sich die Diagnose er-
schließt. Im Symposium sollen die Algorithmen der Befunderhebung, 
-bewertung und -einordnung an ausgewählten Beispielen vorgestellt 
und für den klinischen Alltag nutzbar gemacht werden.

Inhalte: Befunderhebung und -bewertung | Typische „Blickdiagnosen“ 
bei Mundschleimhautbefunden, Tumoren, Infektionen, Erkrankungen 
der Speicheldrüse, Lokalbefunde als Zeichen von Systemerkrankungen, 
ärztliche Physiognomik, der erste Eindruck | Wann ist welche Bildgebung 
notwendig, wann verzichtbar? | Komplizierte Fälle aus der Implantologie, 
Zahnerhaltung und Prothetik – Wie gehe ich, ausgehend von einer kon-
kreten Befundkonstellation, vor? | Interdisziplinarität von Parodontitis 
und Allgemeingesundheit – Welche Zusammenhänge gibt es und sind 
für die Praxis relevant? 



Freitag, 26. Mai und Samstag, 27. Mai 2017
Programm Helferinnen
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SEMINAR A	   
Weiterbildung und Qualifizierung Hygienebeauftragte(r) für die	
Zahnarztpraxis	  
20-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis	  
Iris Wälter-Bergob/Meschede	  
 
 
Freitag, 26. Mai 2017: 	 12.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pausen)	  
Samstag, 27. Mai 2017: 09.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pausen)	  
 
Viele KZVen fordern inzwischen einen 20-Stunden-Kurs mit einem  
entsprechenden praktischen Anteil, um den Anforderungen für den 
Sachkundenachweis auf dem Gebiet der Praxishygiene zu genügen. Aus 
diesem Grund wurde das erfolgreiche Kursformat 2016 noch einmal 
komplett überarbeitet und neu aufgestellt. Der aktuelle 20-Stunden- 
Kurs bietet den Teilnehmern jetzt einen idealen Zugang zum neuesten 
Stand des Wissens und der Technik auf dem Gebiet der Praxishygiene, 
in dem sowohl Kenntnisse als auch Fertigkeiten und Verhaltensweisen 
entsprechend der neuen Verordnung über die Hygiene und Infektions-
prävention in medizinischen Einrichtungen vermittelt werden. Ein  
besonderes Highlight ist in diesem Zusammenhang der Einsatz des 
DIOS HygieneMobils, wodurch eine besonders praxisnahe Ausbildung 
ermöglicht wird. 	  
Nach Absolvierung des Lehrgangs zum/zur Hygienebeauftragten für  
die Zahnarztpraxis sollen die Teilnehmer/-innen in der Lage sein, die 
Hygiene durch Maßnahmen zur Erkennung, Verhütung und Bekämpfung 
von nosokomialen Infektionen zu verbessern.	  
 
Kursinhalte	  
Einführung in die Hygiene | Einführung in die Grundlagen der Bakterio-
logie und Mikrobiologie | Berufsbild und Aufgaben von Hygienebeauf-
tragten in der Zahnarztpraxis | Grundlagen und Richtlinien in der Hygiene, 
Unfallverhütungsvorschriften | Hygienepläne | Hygienemaßnahmen bei 
übertragbaren Krankheiten (IfSG) | Abfall und Entsorgung | Instrumen-
tenkunde | Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung von  
Medizinprodukten | Räumliche und organisatorische Aspekte des Auf- 
bereitungsraumes | Händedesinfektion | Anforderungen an den Betrieb 
von Reinigungs- und Desinfektionsgeräten (RDG) | Erstellen von  
Verfahrens- und Arbeitsanweisungen zur Aufbereitung | Aufbereitung  
von Praxiswäsche | RKI/BfArM/KRINKO 2012 | Medizinproduktegesetz 
(MPG) | Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) | Des- 
infektionspläne | Funktion und Aufbewahrung hygienerelevanter medi- 
zinisch-technischer Geräte und Instrumente/Gerätebuch
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Schwerpunkte der Aufbereitung: 	 
Sachgerechtes Vorbereiten (Vorbehandeln, Sammeln, Vorreinigen, Zer-
legen) | Reinigung/Desinfektion, Spülung und Trocknung | Prüfung auf 
Sauberkeit und Unversehrtheit | Pflege und Instandsetzung | Funktions-
prüfung | Verpackung und Sterilisation | Kennzeichnung | Umgang mit 
Sterilgut und Sterilgutlagerung

	 Personalschulung inklusive praktischer Übungen 
	 DIOS HygieneMobil 
	 DAC, RDG, Sichtkontrolle per EDV, div. Tests und die Unter- 
	 stützungsmöglichkeiten der Arbeit durch EDV-elektronische  
	 Dokumentation 
	 METASYS 
	 Umgang mit Reinigungs- und Desinfektionsmitteln, 		
	 Absaugung und Entsorgung dental, Hygienepläne 
	 hawo 
	 Unterschiedliche Siegelgeräte und die dazugehörigen Tests  
	 (Seal Check, Tintentest, Peel Test), Validierung 
	 W&H 
	 Aufbereitungsgerät – Assistina 3x3 | Sterilisationsprozess  
	 mit allen Tests (Helix-Test, Bowie & Dick) | Validierung 
	 IWB Consulting 
	 Manuelle Aufbereitung, Händedesinfektion, Einteilung der 	
	 Medizinprodukte in die Risikogruppen

Abschluss 
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test | Online-Prüfung 
(Die Zugangsdaten erhalten Sie am Ende des Kurses.) 
Zertifikat nach bestandener Online-Prüfung

inklusive umfassendem Kursskript 
 
 
Dieser Kurs wird unterstützt durch

Seminar mit praktischen Übungen 
und dem DIOS HygieneMobil



Baldus® bietet den

FULL-SERVICE DER
LACHGASSEDIERUNG!

 Service & Wartung

 Fortbildungsangebote

 Med. Gas-Lieferservice

Baldus Medizintechnik GmbH 
✆ +49 (0) 261 / 96 38 926 - 0

 info@lachgassedierung.de

www.lachgassedierung.de

 MEHR INFOS GIBT‘S HIER:

Sie haben sich schon immer gelassene
Patienten ohne Würgereiz gewünscht?

Die Inhalationssedierung mit Lachgas macht es möglich!
Entspannte und angstfreie Patienten in wenigen Minuten!

?
!

MADE
IN
GERMANY
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SEMINAR B 
Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagement-Beauftragten QMB 
Christoph Jäger/Stadthagen

09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)	  
 
Zusammenfassung	  
Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Die Praxislei-
tung hat die Aufgabe der Einführung eines gesetzlich geforderten 
QM-Systems. Nur wer soll es machen? Eine QMB muss her! Aber be-
sitzt diese Mitarbeiterin auch die fachliche Qualifikation, ein einfaches 
und händelbares QM-System einzuführen? Wahrscheinlich nicht!	
Die teilnehmenden Mitarbeiter erhalten nach der bestandenen Prü-
fung ein Zertifikat zur „Zertifizierten Qualitätsmanagement-Beauftrag-
ten für Zahnarztpraxen“. Die OEMUS POWER Ausbildung ist konzipiert 
worden für Praxen, die bereits ein QM-System eingeführt haben oder 
jetzt durchstarten möchten. 	  
In zahlreichen interessanten Workshops erlernen und vertiefen die 
Teilnehmerinnen die Grundelemente eines einfachen, schlanken und 
verständlichen QM-Systems. Wertvolle Tipps werden vermittelt, damit 
die Einführung oder Weiterentwicklung ein voller Erfolg wird. 	
Verabschieden Sie sich von teuren QM-Systemen und investieren Sie 
in die Ausbildung derer, die Sie mit dem Aufbau bzw. mit der Weiter-
entwicklung Ihres QM-Systems beauftragt haben. Profitieren Sie bzw. 
Ihre QMB von der 27-jährigen Erfahrung des bundesweit bekannten 
QM-Trainers Christoph Jäger. Wir werden Sie nicht enttäuschen.	
Gerne sind auch Sie als Praxisnaher an der Ausbildung herzlich will-
kommen.	   
 
Kursinhalte	  
QM-Grundwissen | Gesetzliche Rahmenbedingungen | Grundlagen 
zur QM-Dokumentation. Workshop 1: Wir entwickeln den Aufbau 
eines einfachen QM-Handbuches. Workshop 2: Wir entwickeln ein 
einfaches Inhaltsverzeichnis | Praxisabläufe leicht gemacht | Die 
wichtigsten Unterlagen in einem QM-System. Workshop 3: Wir entwi-
ckeln unser erstes Ablaufdiagramm | Der PDCA Zyklus als Motor 
eines QM-Systems | Das Risikomanagement. Workshop 4: Gemein-
sam bearbeiten wir MUSTER Risikoanalysen | Verantwortung und 
Organisation. Workshop 5: Eine einfache Verantwortungstabelle  
kann helfen. Workshop 6: Ein Organigramm gibt Klarheit innerhalb der 
Praxisorganisation | Wissenswertes zu Belehrungen | Symbole, Pikto-
gramme und Kennzeichnungen | Staatliche Fördermittel für eine 
Praxisberatung | Download der neuen Unterlagen aus dem Internet | 
Wissensabfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice-Test 
inklusive umfassendem Kursskript

Samstag, 27. Mai 2017
Programm Helferinnen



Freitag, 26. Mai 2017
Seminar  | Pre-Congress
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inkl. Hands-on

UPDATE Sinuslifttechniken und die Chirurgie der Kiefer-
höhle von A – Z. Der endoskopisch kontrollierte Sinuslift 
(Ein Demonstrations- und Arbeitskurs) 
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin  
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin 

14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause) 

Zusammenfassung 
Vor, aber auch nach der Sinusbodenaugmentation und dem Setzen von 
Implantaten stellen sich Fragen, auf die exemplarisch anhand  typischer 
klinischer Beispiele eingegangen wird. Während des Kurses werden die 
einzelnen Übungsschritte erläutert, demonstriert und mit klinischen 
 Beispielen hinterlegt. 

Kursinhalte 
THEORIE: 
Bedeutung der Kieferhöhle aus zahnärztlicher Sicht I Möglichkeiten der 
zahnärztlichen Diagnostik im Grenzbereich zur HNO I Zahnärztliche Chi-
rurgie am Alveolarfortsatz und  Kieferhöhle I Der Sinuslift und Knochen-
aufbau am Kieferhöhlenboden (div. Techniken) I Komplikationen bei 
Eingriffen im Bereich der Kieferhöhle 

VIDEO- UND LIVEDEMONSTRATION AM MODELL: 
Setzen von drei Implantaten auf jeder Seite I Sinuslift auf beiden Seiten I 
Endoskopie über die Fossa canina I Endoskopisch kontrollierter  Sinuslift 
I Abtragung einer Zyste über die Fossa canina I Bimeatale Abtragung 
einer Zyste I Osteoplastischer Zugang über die Fossa canina nach 
Lindorf I Kontrolle der topografi schen Anatomie durch Öffnen eines 
 präformierten Fensters in der Kieferhöhle auch ohne Endoskop 

PRAKTISCHE ÜBUNGEN (HANDS-ON): 
Fenestrierung am rohen Ei mit dem DASK (Dentium Advanced Sinus Kit) 
I Setzen von Implantaten I Augmentation und Sinuslift am Modell 

Kursgebühr 
Kursgebühr (inkl. DVD)            195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale             39,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den Haupt-
kongress (Vorträge) am Samstag um 50,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.



PARO UPDATE – Kompaktkurs  
für das zahnärztliche Prophylaxeteam 
Update Prophylaxe und Parodontaltherapie 
Annkathrin Dohle, DH/Marburg 

14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause) 

Zusammenfassung 
Ziel der Veranstaltung „Update Prophylaxe und Parodontaltherapie“ ist 
es, das Prophylaxeteam mit den aktuellsten Methoden und neusten wis-
senschaftlichen Ergebnissen auf den Gebieten Mundhygiene, Präven-
tion, Parodontaltherapie sowie der unterstützenden Parodontitistherapie 
(UPT) vertraut zu machen und ein in der Praxis umsetzbares und wirt-
schaftliches Paro-Konzept zu erarbeiten. Hieraus resultierend entsteht 
im Team Zahnarzt/Prophylaxekraft eine klare Linie im Umgang mit paro-
dontal erkrankten Patienten. Die Zielgruppen fi nden sich im Prophylaxe-
team der zahnärztlichen Praxis wieder und schließen neben dem bereits 
qualifi zierten Praxispersonal (DH, ZMF, ZMP) ebenso fortbildungs-
interessierte Zahnmedizinische Fachangestellte ein.  

Kursinhalte 
I Ursachen und Zusammenhänge von Plaque/Zahnstein und  
 Gingivitis/Parodontitis 
I Systematik in der modernen Parodontitistherapie 
I  Abläufe und Inhalte der Vorbehandlungen 
I  Scaling und Root Planing  
I  unterstützende Parodontitistherapie (UPT) mit patientenbindender 
 Argumentationstechnik 

Kursgebühr 
Kursgebühr           99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale            39,– € zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.
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Freitag, 26. Mai 2017
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Freitag, 26. Mai 2017
Seminar  | Pre-Congress

18

ENDO UPDATE – Basiskurs  
Sichere und professionelle Lösungen 
für Standardfälle 		
Inkl. praktischer Übungen (Stationsbetrieb) 
Dr. Tomas Lang/Essen

14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)

Zusammenfassung
In diesem Basiskurs wird vermittelt, wie praktisch tätige Zahnärzte den 
Spagat zwischen zeitlich vertretbarem Behandlungsaufwand und Vor-
hersagbarkeit der Ergebnisse schaffen. Eine Behandlung eines oberen 
ersten Molaren mit 4 Kanälen und eines Eckzahnes wird auf der DVD 
zum Kurs Schritt für Schritt klinisch demonstriert. Als Wurzelfülltechnik 
wird in diesem Kursabschnitt die warme vertikale Kompaktion mit kon-
fektionierten Masterpoints abgehandelt. 	  
 
Kursinhalte	  
Grundlagen Teil 1	   
Wie finde ich die Wurzelkanaleingänge? | Wo liegt der 4. Kanal bei obe-
ren und unteren Molaren? | Welche Medikamente setze ich wann und 
warum an? | Welcher Sitzungsabstand ist bei welcher Diagnose ideal 
(Workflow)? | Wie vermeide ich Zwischensitzungen aufgrund postope
rativer Beschwerden? 	  
Aufbereitung Teil 1 	  
Gleitpfadpräparation: manuell vs. maschinell | Wie messe ich die Auf
bereitungslänge präzise? | Welche Spüllösungen benutze ich wann und 
warum? | Wie bereite ich sicher bis zum Terminus auf? | Wie ermittle ich 
die nötige Aufbereitungsgröße einfach? | Wie vermeide ich Frakturen 
von maschinellen Aufbereitungsinstrumenten? |  Welche Fälle sind in der 
Allgemeinpraxis durchführbar, welche sollten zum Endodontologen 
überwiesen werden?	  
Wurzelkanalfüllung Teil 1 	  
Vertikale thermoplastische Obturation mit konfektioniertem Masterpoint | 
Vermeidung von Über- oder Unterfüllungen | Vermeidung von postope-
rativen Beschwerden bei Patienten | Verschluss der Zugangskavität und 
der Wurzelkanaleingänge einfach und sicher 	  
Live-Demonstrationen und klinische Videopräsentationen	  
 
 
Kursgebühr	  
Kursgebühr (inkl. DVD)			              250,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale			              39,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den Haupt- 
kongress (Vorträge) am Samstag um 50,– € netto.	  

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

inkl. Hands-on
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Freitag, 26. Mai 2017
Seminar  | Pre-Congress

PARO UPDATE – Basiskurs
Update der systematischen antiinfektiösen 
Parodontitistherapie
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs	
Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg

14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)

Zusammenfassung
Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung der theore
tischen Grundkenntnisse und die Entwicklung eines praxisnahen und 
vom Generalisten in der Praxis umsetzbaren Behandlungskonzeptes mit 
dem Schwerpunkt der nichtchirurgischen Therapie. Die Einhaltung einer 
Systematik in der Behandlung eines Parodontitispatienten stellt die 
Grundlage für eine erfolgreiche Therapie dar.	  
Neben individueller Motivation und Instruktion zu adäquater Mund
hygiene bilden Vorbehandlungen die Basis und Voraussetzung für die 
Durchführung und schließlich den Erfolg der systematischen Paro
dontitistherapie. Zur Reinigung der Zahn- und Wurzeloberflächen kön-
nen neben Handinstrumenten weitere maschinengetriebene Hilfsmittel 
zum Einsatz kommen. Dieses supra- und subgingivale Biofilm-Manage-
ment kann durch Hilfsmittel wie antibakterielle Wirkstoffe, Antibiotika 
oder auch neue Verfahren wie Photodynamische Therapie unterstützt 
werden. Während der Nachsorge von Parodontitispatienten früher kaum 
Bedeutung zugeschrieben wurde, weiß man heute, dass die regelmä-
ßige Nachkontrolle sowie Prophylaxe vor Reinfektion der Schlüssel für 
die langfristige Sicherung der Ergebnisse sind. Die kompliziertesten Ein-
griffe sind sinnlos, ohne eine individuelle angepasste Nachsorge (UPT). 
 
Kursinhalte	  
|	 Systematik in der modernen Parodontitistherapie	   
| 	 Möglichkeiten und Grenzen der antiinfektiösen Therapie 	 
|	 Auswirkungen von Allgemeinerkrankungen auf die Parodontitis und  
	 den Behandlungserfolg	  
| 	 aktuelle diagnostische Verfahren	 
| 	 Unterstützung durch antimikrobielle Substanzen, systemische und  
	 lokale Antibiose sowie Photodynamische Therapie	  
|	 unterstützende Parodontitistherapie (UPT/Recall)	  
|	 praktische Tipps anhand von Fallbeispielen und Patientenfällen

Kursgebühr
Kursgebühr 		  195,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale		  39,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den Haupt- 
kongress (Vorträge) am Samstag um 50,– € netto.	  
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.



Samstag, 27. Mai 2017
Seminar  
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ENDO UPDATE – Fortgeschrittenenkurs 
Sichere und professionelle Lösungen auch 
komplexer endodontologischer Probleme  
Inkl. praktischer Übungen (Stationsbetrieb) 
Dr. Tomas Lang/Essen

09.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause)

Zusammenfassung
In diesem Fortgeschrittenenkurs werden anspruchsvolle Aufbereitungs- 
und Desinfektionsprotokolle mit der Self-Adjusting-File (SAF) demons- 
triert. Hierbei wird auf das Thema der Revisionsbehandlung eingegan-
gen. Eine komplexe Revisionsbehandlung wird auf der DVD zum Kurs 
Schritt für Schritt klinisch demonstriert. Als Wurzelfülltechnik wird in die-
sem Kursabschnitt die warme vertikale Kompaktion in einer Modifikation 
für die Wurzelfüllung irregulärer Wurzelkanäle beschrieben (vollindivi
dueller Masterpoint). 	  

Kursinhalte
Grundlagen Teil 2	  
Wo liegen anatomische Tücken (5. Kanal bei Molaren, 3. Kanal bei Prä-
molaren, 2. Kanal bei Front und Eckzähnen) | Bei welchen anatomischen 
Gegebenheiten stoßen rotierende Feilen an ihre Grenzen und wie gehe 
ich dann vor? | Vermeidung von Verblockung von Kanalstrukturen durch 
Verpressen von Debris | Wie messe ich die Länge auf 0,25 mm präzise? |  
Welche Spüllösungen benutze ich wann und warum?	  
Wurzelkanalfüllung Teil 2	  
Vertikale thermoplastische Obturation | Voll individualisierter Master-
point | Wurzelkanalfüllung des Hauptkanals, der Seitenkanäle, der Aus-
sackungen (Rezessus) und der Verbindungshälse (Isthmen)  	    
Live-Demonstrationen und klinische Videopräsentationen 	  
 
 
 
 

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer mit Basiskurs	 190,– € zzgl. MwSt. 
Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer ohne Basiskurs	 250,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale	 59,– € zzgl. MwSt. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

inkl. Hands-on
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Samstag, 27. Mai 2017
Seminar 

PARO UPDATE – Fortgeschrittenenkurs 		
Einführung in die konventionelle und regenerative 
PA-Chirurgie				  
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs	
Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg		
Teilnehmerzahl auf 20 Personen limitiert!	

09.00 – 16.00 Uhr (inkl. Pausen)

Zusammenfassung
Im Fortgeschrittenenkurs werden, auf das nichtchirurgische Konzept 
des Basiskurses aufbauend, Grundkenntnisse der modernen chirurgi-
schen Parodontitistherapie erarbeitet und intensiv eingeübt. 	
Ziel der Veranstaltung ist es, auch den nicht chirurgisch geübten Prak-
tiker an die operativen Möglichkeiten in der Parodontalchirurgie heran-
zuführen und den aktuellen Sachstand zu vermitteln. Hierbei wird auf die 
aktuellen Prinzipien der Schnittführung sowie der Nahttechniken aus-
führlich eingegangen und diese am Schweinekiefer eingeübt. Neben 
den resektiven operativen Möglichkeiten (wie z. B. Modified Widman Flap 
und Keilexcision) wird durch Einbezug der aktuellen Erkenntnisse mo-
derner regenerativer PA-Chirurgie hier auch dem bereits geübten 
PA-Chirurgen die Möglichkeit geboten, „Up-to-date-Erkenntnisse“ zu 
erlangen und den Umgang mit neuesten Materialien zu üben. In die 
einzelnen Themenfelder wird mit einem Theorieteil eingeführt, auf die 
Möglichkeiten und Grenzen der einzelnen Eingriffe eingegangen und 
direkt im Anschluss daran am Schweinekiefer das korrekte Vorgehen im 
Hands-on-Teil step-by-step eingeübt.	  
 
Gast-Referent: Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/Marburg	  
Tutoren (praktische Übungen): 	 
Dr. Stefan König/Bochum, Prof. Dr. José Roberto Gonzales/Gießen	
 
Kursinhalte	  
|	 präoperative Vorsorge/postoperative Nachsorge	  
| 	 Instrumentenkunde, Nahtmaterial und chirurgische Nadeln	
| 	 Inzisions- und Nahttechniken in der Parodontologie	  
|	 Gewebeheilung	  
| 	 Lappenbildung und Design (z. B. Modified Widman Flap, 	  
	 Papilla Preservation-Technik)	  
| 	 konventionelle OP-Techniken	  
| 	 regenerative OP-Techniken	  
 
Kursgebühr	  
Kursgebühr			     	         590,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale				              59,– € zzgl. MwSt. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

inkl. Hands-on
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Organisatorisches 

HAUPTKONGRESS
Samstag, 27. Mai 2017
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 28.02.2017)		  185,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt 		  205,– € zzgl. MwSt. 

Assistenten (mit Nachweis))		  109,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*		  59,– € zzgl. MwSt. 

 
Helferinnen 
Seminar A  –  Hygiene (Freitag und Samstag) 
Zahnarzt		  275,– € zzgl. MwSt. 

Helferin		  224,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH)		  448,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale (beide Tage, pro Person)*		  118,– € zzgl. MwSt. 
 

Seminar B  –  QM (Samstag)		  109,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*		  59,– € zzgl. MwSt.

 
PRE-CONGRESS	  
Freitag, 26. Mai 2017	  
Workshops/Pre-Congress Session		  kostenfrei 
Seminar  UPDATE Sinuslift		  195,– € zzgl. MwSt. 
Seminar  Kompaktkurs (Helferinnen)		  99,– € zzgl. MwSt. 
Seminar  ENDO UPDATE – Basiskurs		  250,– € zzgl. MwSt. 

Seminar  PARO UPDATE – Basiskurs		  195,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale (pro Kurs)*		  39,– € zzgl. MwSt. 
 
Bei der Teilnahme an den Seminaren (1, 3, 4) reduziert sich die Kongressgebühr für den Haupt- 
kongress (Vorträge) am Samstag um 50,– € netto.	  

 
Samstag, 27. Mai 2017	  
Seminar  ENDO UPDATE – Fortgeschrittenenkurs	  

Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer mit Basiskurs		  190,– € zzgl. MwSt. 

Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer ohne Basiskurs		  250,– € zzgl. MwSt. 

Seminar  PARO UPDATE – Fortgeschrittenenkurs	 590,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale (pro Kurs)*		  59,– € zzgl. MwSt. 

 
*	 Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung und ist für  
  	jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.	  

 
ABENDVERANSTALTUNG (Freitag, 26. Mai 2017)	  
Classic on the Beach (19.00 – 20.00 Uhr)		  kostenfrei 
Dine & Dance on the Top (Beginn 20.00 Uhr)	  
Teilnehmer Hauptkongress (Zahnärzte)		  kostenfrei 
Teilnehmer nur Seminare		  60,– € zzgl. MwSt. 

Helferinnen/Assistenten/Begleitpersonen		  60,– € zzgl. MwSt. 
 
Im Preis enthalten sind Speisen, Getränke und Musik. Bitte tragen Sie Ihre Teilnahme an der Abend-
veranstaltung unbedingt auf dem Anmeldeformular ein. (Begrenzte Personenzahl!) 
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VERANSTALTUNGSORT	  
Hotel NEPTUN	  
Seestraße 19	  
18119 Warnemünde	  
Tel.: 0381 777-0	  
www.hotel-neptun.de	  

 
SO KOMMEN SIE ZUM KONGRESS	  
Mit dem Auto	  
aus Richtung Kiel bzw. Hamburg: Ab Hamburg auf der A 1 bis Lübeck, 
Abfahrt Blankensee auf die A 20. Abfahrt Rostock-West/Warnemünde, 
dann Stadtautobahn B 103 nach Warnemünde 	 
aus Richtung Berlin: A 19 Richtung Rostock bis Abfahrt Warnemünde 
(Warnow-Tunnel, Maut 2,80 e pro PKW/Fahrt)	  
 
Mit der Bahn	  
Bei Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln holen wir Sie vom 
Bahnhof Warnemünde gratis ab. Bitten teilen Sie Ihre Ankunftszeit spä-
testens 24 Stunden vor Anreise der Zimmerreservierung mit.	
 
ZIMMERBUCHUNGEN	 
im Veranstaltungshotel und in unterschiedlichen Kategorien	 
Wir empfehlen eine rechtzeitige Buchung! Christi Himmelfahrt 2017

 
 

Tel.: 0211 49767-20 | Fax: 0211 49767-29 
schroeder@primecon.eu | www.primecon.eu 
 
Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 13. Apri 2017. Nach 
diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten. 

 
WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin

VERANSTALTER/ANMELDUNG	  
OEMUS MEDIA AG	  
Holbeinstraße 29	  
04229 Leipzig	  
Tel.: 0341 48474-308	  
Fax: 0341 48474-290	  
event@oemus-media.de	  
www.oemus.com	  
 
Fortbildungspunkte	  
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der 
KZBV vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlung 
des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom 
24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 16 Fortbildungspunkte.
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder formlos. 

Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. Die 
Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 
verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für die OEMUS 
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress 
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich der jeweils 
gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi-
zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstu-
dium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei der 
 OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und 
Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift-
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 
35,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 
übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be-
nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes 
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  die OEMUS MEDIA AG 
nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück-
 er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 
vor. Die OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen-
be  din   gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video- und Foto-
aufnahmen gemacht. Diese dienen der Berichterstattung und auch der Vorankündigung sowie 
Vermarktung künftiger Veranstaltungen.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während der Veranstal-
tung unter der Rufnummer 0173 3910240.

AUSSTELLERVERZEICHNIS  Stand: 09.01.2017
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